
Zeigt her eure Strümpfe

Die unglaubliche Welt der 
Socken und Strümpfe
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Definition
• „Socke“ stammt von lat. „soccus“ 

(bezeichnete Schlupfschuh, den 
Schauspieler der Komödie trugen)

• Kleidungsstück für den Fuß: textiler, zum Bein 
hin offener, am Zehenende geschlossener 
Schlauch, dem Winkel zwischen 
Unterschenkel und Fuß entsprechend 
vorgeformt

• gibt es in verschiedenen Materialien und 
Längen -> 



Strümpfe
• länger als Socke
• grundsätzlich mit 

Beinling
• reichen historisch bis 

zum Gesäß (ähnlich 
Damen-Nylonstrümpfe 
und Overknees)

• übliche Herrenstrümpfe 
bis knapp unters Knie 
(wie Kniestrümpfe bei 
Damen) 



Socken
• vergleichsweise 

kurzen Beinling, 
gewöhnlich bis kurz 
über oder unter den 
Knöchel (als sog. 
Langsocke bis 
maximal zur Mitte 
der Wade)



Damenstrümpfe heute
Overknee

• Bezeichnung für Strümpfe (oder Stiefel), die 
bis über die Knie reichen

• meist blickdicht
Nylonstrumpf

• unterscheidet sich vom Overknee durch das 
Material (aus Polyamid)

• am Schenkel durch Silikonband 
(„Halterlose“) oder Strapse 
(„Strapsstrümpfe“) gehalten



Zehensocken
• Zehen werden im Strumpf Individuen
• zur Jahrtausendwende etwa erstmaliges 

Auftauchen
• meist von Zehen an in einem Stück gestrickt 

– > keine Nähte



Loose Socks
• (deutsch: lockere Socken) 
• meist weiße, weite, faltige Socken, in der Regel mit 

speziellen Kleber am Unterschenkel befestigt, damit 
sie nicht herunterrutschen

• Sie werden von einigen japanischen Mittel- und 
Oberschülerinnen zusammen mit ihrer Schuluniform
getragen

• diese Mode 1996-1998 Blütezeit, als über die Hälfte 
der Mädchen dieser Mode folgten 



Geschichte der Socke, des 
Strumpfes

• Vermutlich wurden in der frühen Bronzezeit 
Beinkleider aus Wollstoff getragen

• die ersten Menschen verwendeten Tierfelle 
zur Herstellung von Fuß- und 
Beinbekleidung

• erste Zeugnisse gestrickter Strümpfe finden 
sich in Ägypten



• aus dem soccus entwickelte sich seit dem 1. 
nachchristlichen Jahrhundert der genähte, 
knielange Zeugstrumpf und bis ins 9. 
Jahrhundert n. Chr. zum Langstrumpf oder 
Beinling, vielleicht auch schon zur 
Strumpfhose wird



• erste Beispiele verzierter, genähter und am 
Knie gebundener Strümpfe finden sich im 
11. Jahrhundert 

• Vermutlich durch die Kreuzzüge wurde im 11./12. 
Jahrhundert in Europa die Technik des Strickens 
und als neues Material, auch zur 
Strumpfherstellung, die Seide bekannt. Gestrickte 
Strümpfe allerdings waren noch selten und kamen 
erst im 16. Jahrhundert in Gebrauch.



Geschichte der Herstellung
• Im Jahre 1589 konstruierte der 

Engländer William Lee den ersten 
Strumpfwirkstuhl mit dem Socken 
maschinell flachgestrickt werden 
konnten 

• Im Jahr 1866 baute der Amerikaner 
Lamb die erste Strickmaschine, die 
„brauchbar“ war 



• Vermutlich waren die ersten 
Strickarbeiten in der Zweinadeltechnik 
ausgeführt

• In der Schweiz werden 1560 erstmals 
nahtlose Strümpfe erwähnt, die mit 5 
Nadeln gestrickt wurden 

• In Deutschland kommen gestrickte 
Strümpfe und Strumpfhosen in der 2. 
Hälfte des 16. Jahrhunderts in 
Gebrauch



• Der Beginn der mechanischen 
Strumpfwirkerei liegt im 16. 
Jahrhundert und bleibt, nahezu 
unverändert auf dem System von 
William Lee basierend, bis ins 19. 
Jahrhundert bestehen. 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Genauere Informationen unter www.deutsches-strumpfmuseum.de Ende

http://www.deutsches-strumpfmuseum.de

